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Mit großer Unterstützung unseres Platzwartes Kay Hirkow 
und dem DGV, haben wir in diesem Jahr auch endlich unse-
re neuen Platzregeln um den Elektrozaun aufs Papier be-
kommen.
Die neuen Scorekarten mit Platzregeln werden pünktlich 
zum Saisonstart 2026 zur Verfügung stehen.

1. Ungewöhnliche Platzverhältnisse (einschließlich unbe-
weglicher Hemmnisse, Boden in Ausbesserung Regel 16.1)

a) Boden in Ausbesserung ist durch blaue/weiße 
 Einkreisungen oder Pfähle gekennzeichnet. 
 Ist beides vorhanden, gilt die Linie.
b) Folgendes ist auch ohne Kennzeichnung Boden in 
 Ausbesserung:
 -frisch verlegte Soden
 -mit Kies verfüllte Drainagegräben
c) Mit Pfählen, Manschetten, Bänder, Gießringen oder 
 Seilen gekennzeichnete Anpflanzungen 
 sind ungewöhnliche Platzverhältnisse.
d) Eine straflose Erleichterung darf bei Maulwur!ügeln – 
 egal ob frisch oder bearbeitet – auf dem gesamten 
 Gelände in Anspruch genommen werden, wenn 
 dieser die Balllage, den Stand oder den Schwung 
 des Spielers beeinträchtigt.

2. Sonder-Platzregeln für den Elektrozaun

Straflose Erleichterung vom Elektrozaun (unbewegliches 
Hemmnis) auch in Penalty Area: Regel 16 1b

• Dies gilt für die Bahnen/ Löchern 4, 6,11 und 13 und 
 es ist nach Regel 16 1b zulässig mit folgenden
 Änderungen:
• Bezugspunkt: Ist der nächstgelegene Punkt vollständi- 
 ger Erleichterung in der Penalty Area.
• Größe des Erleichterungsbereichs, gemessen vom 
     Bezugspunkt: Eine Schlägerlänge, aber mit diesen 
 Einschränkungen:
• Einschränkungen der Lage des Erleichterungsbereichs:
• Muss in der Penalty Area sein, in der der Ball zur Ruhe kam
• Darf nicht näher zum Loch sein als der Bezugspunkt und
 es muss vollständige Erleichterung von jeder Beeinträch- 
 tigung durch den Elektrozaun genommen werden.
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Straflose Erleichterung vom Elektrozaun/einem im Aus ste-
henden Elektrozaun:
„Liegt der Ball eines Spielers auf dem Platz und innerhalb 
zwei Schlägerlängen vom Elektrozaun/ oder einem im Aus 
stehenden Elektrozaun auf den Bahnen/ Löchern 1, 2, 3, 4, 
5, 7, 8, 10, 12, 14 und 15 darf er straflose Erleichterung nach 
Regel 16.1 in Anspruch nehmen. Bezugspunkt ist der Punkt, 
der zwei Schlägerlängen vom Zaun entfernt und nicht näher 
zum Loch liegt. Von dieser Stelle ist der Erleichterungsbe-
reich: Eine Schlägerlänge.

• Strafe für Spielen des Balls von einem falschen Ort 
 unter Verstoß gegen die Platzregel: 
 Grundstrafe nach Regel 14.7a.“
• Die Grundstrafe entspricht: Lochverlust im Lochspiel, 
 zwei Strafschläge im Zählspiel.

3. Penalty Area (Dropzonen)
 An der Bahn 11 be"ndet sich die Dropzone direkt vor 
 dem Damenabschlag.
 An der Bahn 16 be"ndet sich die Dropzone rechts 
 hinter dem Grün.
• Die Dropzone ist ein Erleichterungsbereich nach Regel 
 14.3 mit Strafschlag.

4. Spielverbotszone (Regel 2.4)

Eine Spielverbotszone ist der Bereich einer roten Penalty 
Area, der durch rote Pfähle mit grünen Köpfen (Bahn 3, 12, 
13, 16 und 18 (Bachlauf) gekennzeichnet ist. Liegt der Ball 
in einer Spielverbotszone, darf der Ball nicht gespielt wer-
den, wie er liegt und es muss Erleichterung in Anspruch ge-
nommen werden. (Regel 17.1.d)
Die Spielverbotszone darf nicht betreten werden.
Strafe für betreten = DQ im Wettspiel bzw. eine Platzsperre
Liegt der Ball außerhalb einer Spielverbotszone im Gelän-
de so, dass der Bereich des beabsichtigten Stands oder 
Schwungs beeinträchtigt wird, so muss der Spieler nach 
Regel 16.1f verfahren und darf stra!rei
Erleichterung in Anspruch nehmen.
Bahn 3/5 (Buche) blaue Pfosten mit grünem Kopf ist Spiel-
verbotszone – ohne Strafschlag.
Alle anderen bislang geltenden Platzregeln sind aufgeho-
ben. Verhalten bei Gewitter nach Regel 5.7a
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